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Vorwort zur 26. Auflage

Der vorliegende Band II des Lehrbuchs zum Besonderen Teil be-
handelt die Delikte gegen die Person und die Allgemeinheit. Es kon-
zentriert sich auf den erfahrungsgemäß prüfungs- und examensrele-
vanten Pflichtfachstoff. Das Buch stößt weiterhin auf so viel
Resonanz, dass bereits die 26. Auflage nach der 1. Aufl. 1998 erschei-
nen kann. Das Werk mit seiner Mischung zwischen systematischer
und fallorientierter Darstellung trifft offenbar das Bedürfnis der Stu-
dierenden nach einem klar strukturierten und verständlichen Leitfa-
den zum Besonderen Teil. Angesprochen sind Anfangssemester wie
Examenskandidaten. Für Referendare eignet sich das Lehrbuch zur
Wiederholung des Stoffes. Hinweise zur Benutzung werden in ! § 1
Rn. 5 ff. gegeben. Der ergänzende Band I (27. Aufl. 2025) hat die Ver-
mögensdelikte zum Gegenstand. Das Lehrbuch zum Allgemeinen
Teil (16. Aufl. 2024) vervollständigt das Lehrwerk.

Die vorliegende Neuauflage ist gründlich überarbeitet worden.
Wie stets habe ich großen Wert auf die Einarbeitung aktueller und
ausbildungsrelevanter Entscheidungen und die Aspekte der Fallbear-
beitung gelegt. Besondere Aufmerksamkeit haben Fragen der gefähr-
lichen und schweren Körperverletzung, der §§ 239a/b, der Bedro-
hung, der Fälschung beweiserheblicher Daten sowie der §§ 153, 113
gefunden. Neu durchnummeriert worden sind § 14 Rn. 35 ff. sowie
§ 15.

Daneben wurde die gesamte Darstellung durchgesehen, ergänzt
und auf den neuesten Stand gebracht. Literatur und Rechtsprechung
sind bis Mitte Februar 2025 berücksichtigt. Soweit BGH-Entschei-
dungen nur mit Aktenzeichen zitiert werden, sind diese (noch) nicht
gedruckt publiziert, indes unter www.bundesgerichtshof.de und in
der Regel auch in beck-online und juris abrufbar.

Für alle Äußerungen aus dem Leserkreis bedanke ich mich. Hin-
weise, Kritik und Anregungen nehme ich auch weiterhin gerne per E-
Mail entgegen (Rudolf.Rengier@uni-konstanz.de).

Konstanz, im Februar 2025 Rudolf Rengier



Aus dem Vorwort zur ersten Auflage

Für tatkräftige Unterstützung danke ich besonders meinem Assis-
tenten, Herrn Dr. Bernd Hecker. Weiter haben insbesondere Frau
Dr. Bettina Weißer sowie die Herren Reinhold Brandt und Stephan
Haack durch wertvolle Diskussionen die Entstehung des Buches ge-
fördert; auch ihnen sei herzlich gedankt. Der Dank geht schließlich
an meine Sekretärin, Frau Gisa Pflanz, die ebenfalls das Manuskript
für den Band II geduldig und zuverlässig erstellt hat.

Konstanz, im März 1998 Rudolf Rengier

VorwortVI
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4. Gesundheitsschädigung (§ 223 I Var. 2) .......................... 119
5. Sonstiges .................................................................... 121

Inhaltsverzeichnis IX
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beleidigungsfreie Räume .............................................. 272

§ 29. Die Tatbestände im Einzelnen .................................................. 275
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1. Geschützte Objekte .................................................... 314
2. Tatbestände ................................................................ 314
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III. Die Fahruntüchtigkeit insbesondere nach Alkoholgenuss .... 452

1. Alkoholbedingte absolute und relative Fahruntüchtig-
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VII. Falllösungen .................................................................. 468

§ 44a. Verbotene Kraftfahrzeugrennen (§ 315d) ................................... 470
I. Grundlagen und Aufbaufragen ......................................... 470
II. Tatbestände des § 315d I .................................................. 471

1. Nr. 1 ......................................................................... 471
2. Nr. 2 ......................................................................... 472
3. Nr. 3 ......................................................................... 473
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1. Verhältnis von § 142 I und II ........................................ 495
2. § 142 I ....................................................................... 496
3. § 142 II ...................................................................... 500
4. Zumutbarkeit des Handelns bei Strafverfolgungs-
gefahren ..................................................................... 506

V. Subjektiver Tatbestand und Irrtum .................................... 507
VI. Tätige Reue .................................................................... 507
VII. Konkurrenzen ............................................................... 508

11. Kapitel. Straftaten gegen die Umwelt

§ 47. Allgemeine Fragen .................................................................. 509
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VIII. Täterschaft und Teilnahme ............................................... 546
1. Grundlagen ................................................................ 546
2. Verleitung zur Falschaussage (§ 160) .............................. 546
3. Versuch der Anstiftung zur Falschaussage (§ 159) ............ 548
4. Anstiftung und Beihilfe durch positives Tun ................... 550
5. Beihilfe durch Unterlassen ........................................... 551
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VI. Die behördliche Genehmigung (§ 331 III) .......................... 638
VII. Teilnahmeprobleme ........................................................ 639
VIII. Strafschärfungen ............................................................. 640

§ 61. Rechtsbeugung (§ 339) ............................................................ 641
I. Grundlagen ................................................................... 641
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